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TAGESKALENDER
Amateurfunk Hiddenhausen: 18 bis

20 Uhr Info und Beratung unter ☎
05221/689743.
AWO Lippinghausen: 16 bis 17 Uhr
Seniorensportgruppe im Johannes-
Falk-Haus.
AWO Oetinghausen: 14.30 Uhr Gym-
nastik und 15 Uhr Tanzen im Begeg-
nungszentrum.
Büro der Kirchengemeinde Hidden-
hausen: 16 bis 18 Uhr geöffnet.
Büro der Kirchengemeinde Lipping-
hausen: 9 bis 10 Uhr geöffnet.
CVJM Eilshausen: 19.30 bis 21 Uhr
Probe des Posaunenchores im ev.
Gemeindehaus, Erdbrügge 13.
Ev. Gemeindehaus Oetinghausen:
17.30 bis 19 Uhr Mädchencafé im
Jugendkeller.
Ev. Kindergarten Sundern: Jeden
zweiten Dienstag 14.30 bis 16.30 Uhr
Elterncafé.
Ev. Kirchengemeinde Oetinghausen:
9.30 Uhr ab Kirche Fahrt des Früh-
stückskreises zur Besichtigung von drei
Herforder Kirchen.
Garten- und Wanderfreunde Schwei-
cheln-Bermbeck: 16 Uhr Chorprobe
der Singgemeinschaft im Treffpunkt,
Am Kartel (alle 14 Tage, gerade
Kalenderwoche).
Gas- und Wasserversorgung Hidden-
hausen: Bereitschafts- und Entstör-
dienst ☎ 05221/962834.
Gemeindebücherei Hiddenhausen:
12.30 bis 18 Uhr geöffnet.
Gemeindebüro Kirchengemeinde Eil-
shausen: 9 bis 12 Uhr geöffnet,
Erdbrügge 13.
Gesangverein »Freundschaft« Hidden-
hausen: 20 Uhr Chorprobe in der Aula
der Grundschule Hiddenhausen.
Haus der Jugend: 14.30 bis 21 Uhr
geöffnet, Am Rathausplatz 18, Lipping-
hausen.
Ilco Herford-Bünde/Ostwestfalen: Hil-
fe und Beratung unter Tel. 05206/
998067 und 05221/1024478.
Schützengesellschaft Eilshausen: 20
bis 22 Uhr Schützenschießen.
Schützenverein Oetinghausen: 18.30
Uhr Schießtraining auf dem Schieß-
stand über der Sporthalle. Schützen-
verein Schweicheln-Bermbeck: 19 bis
21 Uhr Schießtraining Damenabtei-
lung.
Shanty-Chor Eilshausen »Die Binnen-
schiffer«: 19 Uhr Chorprobe im Ver-
einslokal »Haus Pfingsten«, Brand-
horststraße in Eilshausen.
SJD – Die Falken: 17 bis 19 Uhr
Gitarrenkurs im Haus der Jugend, 18
bis 21 Uhr »Actionscafé« im Jugend-
treff Future.
SV 06 Oetinghausen: 15 bis 16 Uhr
Eltern-Kind-Turnen in der Sporthalle
der Grundschule Lippinghausen.

FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Geburtstage

WIR GRATULIEREN:
Frau Gisela Fleher zum 71. Ge-
burtstag.
Frau Edith Wehmeier zum 80.
Geburtstag.
Frau Henny Brakmann zum 89.
Geburtstag.

Meisterschaft der
Denksportler

Hiddenhausen (HK). Die Be-
zirksmeisterschaften im Schul-
schach werden am 21. Januar ab
10 Uhr im Haus des Bürgers
ausgetragen. Es gibt vier Wett-
kampfklassen, in denen die besten
Teams der sieben Kreise aus OWL
aufeinander treffen. Der Kreis
Herford wird vertreten durch das
Freiherr-vom-Stein-Gymnasium
Bünde, das Widukind-Gymnasium
Enger und die Olof-Palme-Ge-
samtschule Hiddenhausen. Inte-
ressierte Zuschauer sind willkom-
men. Die Siegerehrung wird gegen
15.15 Uhr erfolgen, teilt Wolfgang
Theisen, Obmann für Schulschach
im Kreis Herford, mit.

Legende der Gospelmusik
David Thomas ist beim Workshop in Eilshausen dabei

Hiddenhausen-Eilshausen (HK).
Im Gemeindehaus an der Erdbrüg-
ge gibt es am 7. Februar ab 10 Uhr
eine neue Auflage des Gospel-
Workshops des Fördervereins der
Kirchengemeinde Eilshausen. Die-
ses Mal mit einem besonderen

Gast: David Thomas, eine Legende
der Gospelmusik, konnte für den
Workshop gewonnen werden. Sei-
ne Wurzeln hat Thomas in der
Karibik, aufgewachsen ist er als
Sohn eines Pastors in England.
Heute lebt er in Deutschland. 

Von Kindesbeinen an war er
aktiv als Sänger, Keyborder und
Schlagzeuger. Davids Gesangsta-
lent wurde früh gefördert. Schon
bald sang er im »Merrybell Gospel
Choir« mit. In diesem Chor gehör-
te David aufgrund seiner aus-
drucksstarken Stimme und seines
exzellenten Musikverständnisses
schnell zur Stammbesetzung. Sei-
ne Begabung, Lieder zu komponie-
ren und zu arrangieren wurde
mehr und mehr gefragt. Die Chor-
stücke schrieb er größtenteils
selbst. Anfang der 90-er kam
David Thomas nach Deutschland
und wirkte im Buddy Holly-Musi-
cal in Hamburg mit. Ab 1995 war
er als »Papa«, die Dampf-Lok
beim Starlight-Express in Bo-
chum, zu sehen. Danach folgte ein
Engagement beim Tabaluga Musi-
cal in Oberhausen. Zur Zeit ist
David Thomas als Gospel-Sänger
in ganz Europa unterwegs – und
macht nun Station in Eilshausen.

Wer sich die Chance, mit diesem
charismatischen Sänger zu singen,
nicht entgehen lassen möchte,
kann sich ab sofort unter Tel.
05223/83804 anmelden.David Thomas gilt als Legende der Gospelmusik: Der Sänger leitet den

Workshop in Eilshausen.

Über eine Spende freuten sich (von links): Petra Doeppner (Offener
Ganztag der Grundschule Eilshausen), Claudia Gelke (Leiterin der
Grundschule Eilshausen), Irmtraud Kuhle (Kindertagesstätte Arche), Anke
Heidlindemann (Förderverein Kirchenmusik), Andreas Ebeling (Jugend-
spielgemeinschaft Hiddenhausen Oetinghausen), Gabriele Andrich (AWO

Kita Eilshausen), Bernd Gante (Feuerwehr Eilshausen), Michael Finzel
(CVJM Eilshausen), Angelika Siekmann (Festausschuss), Friedel Stockhe-
cke (Festausschuss), Horst Schuckenböhmer (Schützengesellschaft Eil-
shausen), Wolfgang Höcker (AWO Eilshausen) und Rolf Siekmann
(Festausschuss). Foto: Stefan Wolff

Ein Herz für
die Kleinen
Vereine spenden

Hiddenhausen-Eilshausen (wst).
Ein großer Erfolg war der Weih-
nachtsmarkt der Eilshauser Verei-
ne gewesen. Nun gab es eine
nach-weihnachtliche Bescherung,
denn die Besucher hatten die
Kassen der Veranstalter klingeln
lassen. 2250 Euro wurden für die
Kinder- und Jugendarbeit einge-
nommen, die nun übergeben wur-
den. Jeweils 200 Euro gingen an
die Feuerwehr, die Schützenge-
sellschaft, das Blaue Kreuz, an den
CVJM und an die Spielvereinigung
Hiddenhausen. Über eine Spende
in Höhe von 250 Euro können sich
die Grundschule Eishausen, die
»Arche«, die »Rappelkiste«, das
AWO Schulkinderhaus sowie der
Förderverein für Kirchenmusik
freuen. Außerdem blieb noch Geld
übrig, um zwei in Not geratenen
Eilshauser Familien zu helfen.

Noch bis zum 31. Januar können
die Tombola-Gewinne im Gemein-
dehaus Erdbrügge abgeholt wer-
den. Die Los-Gewinnnummern:
23, 28 (blaues Los), 56, 72, 101,
145, 221, 228, 249, 255, 324, 438,
445, 449, 473, 506, 513, 542, 585,
658, 699, 760, 764, 766, 824, 839,
846, 852, 892, 894, 932, 942, 970.

Markus Barth findet so vieles »un-
cool«. Foto: Thomas Meyer

Franke soll das Rennen machen
Kommunalwahl: Gemeindeverband der Grünen nominiert Kandidaten

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Friedhelm Franke tritt wieder für
die Grünen an: Er ist erneut zum
Spitzenkadidaten seiner Partei
gewählt worden.

Die Mitglieder der Grünen in
Hiddenhausen waren jetzt aufge-
rufen, die Kandidatinnen und
Kandidaten für die Kommunal-
wahl/Gemeinderatswahl im Juni
2009 zu bestimmen. Trotz zweier
verstorbener Mitglieder und eini-
ger Umzüge konnten alle Wahlbe-
zirke besetzt und eine Reserveliste
für den Rat zusammengestellt
werden. »Durch die konstruktive
Ratsarbeit und den guten Zusam-
menhalt in der Mitgliederver-
sammlung konnte Kontinuität in
der Bewerberliste bewahrt wer-
den«, betonte Gemeindeverbands-
sprecher Bernhard Weil.

Die Ratskandidatinnen/Kandi-
daten und die Reserveliste wurden
von den Mitgliedern einstimmig
angenommen. Als Spitzenkandi-
dat wurde Friedhelm Franke

ebenso wie als Bürgermeisterkan-
didat das Vertrauen ausgespro-
chen. »Das Wahlergebnis zusam-
men mit bewährten Kommunalpo-
litikern und neuen kreativen Kräf-

ten lassen uns als starkes Team in
den kommenden Wahlkampf ge-
hen«, bedankte sich das Ratsmit-
glied Franke, der die Wahl an-
nahm.

»Da die Grünen mit ihrem
Wahlergebnis 2009 einen Schritt
vorankommen wollen, war es uns
wichtig, Irmgard Althoff für einen
aussichtsreichen Platz gewinnen
zu können«, erklärte Bernhard
Weil. Irmgard Althoff ist vielen im
»grünen Umfeld« aus der Agenda-
Arbeit und als Geschäftsführerin
der Bürgersolaranlage Hidden-
hausen bekannt. 

»Die gemeinsam erarbeiteten
Prioritäten bei den Wahlkampf-
themen wollen wir umsetzen zu
einer verlässlichen Politik – zum
Beispiel für den Erhalt des Werre-
tals und gegen Landverschwen-
dung«, ergänzte Ratsmitglied Jo-
chen Krüger.

In die Wahlbezirke gewählt
wurden sowohl die bewährten
grünen Kandidaten der vergange-
nen Wahl als auch die »jungen
Grünen« Adam Meinhold, Jan

Franke und Jan-Hendrik Czopp,
die sich bereits erfolgreich in die
Ratsarbeit und in die Arbeit des
Gemeindeverbandes eingemischt
hätten, wie betont wurde.

Zusammenstoß auf
eisglatter Straße

Hiddenhausen (HK). Verkehrs-
unfall auf glatter Straße: Ein
20-jähriger Pkw-Fahrer fuhr mit
seinem Lupo am frühen Montag
gegen 5.20 Uhr auf der Löhner
Straße in Richtung Hiddenhausen.
In einer Rechtskurve verlor er
vermutlich aufgrund zu hoher Ge-
schwindigkeit die Kontrolle über
seinen Wagen und geriet auf die
Gegenspur. Hier kollidierte er mit
dem Nissan eines 51-jährigen Hid-
denhausers. Bei dem Zusammen-
prall wurden der 51-Jährige und
seine Ehefrau verletzt. Der Scha-
den beträgt 7000 Euro. Beide Pkw
waren nicht mehr fahrbereit. 

Neujahrsempfang
im Bonifatiushaus

Hiddenhausen (-nn). Die kath.
Kirchengemeinde St. Bonifatius
lädt für Freitag, 23. Januar, alle in
der Gemeinde ehrenamtlich Täti-
gen zum Neujahrsempfang ein.
Beginn ist um 19 Uhr im Bonifati-
ushaus am Bonifatiusweg.

Etat 2009 Thema
im Hauptausschuss

Hiddenhausen (HK). Der Haupt-
und Finanzausschuss der Gemein-
de Hiddenhausen kommt am Don-
nerstag, 22. Januar, zu seiner
nächsten Sitzung zusammen (17
Uhr, Rathaus). Im Mittelpunkt
steht der Etat für 2009.

Spitzenkandidat seiner Partei: Fried-
helm Franke.

Sprecher des Grünen Gemeinde-
verbandes: Bernhard Weil.

VHS informiert: Vorsorge treffen
Hiddenhausen (HK). Wer denkt schon daran, wenn es ihm gut geht,

dass sich alles von heute auf morgen ändern könnte? Ein Unfall oder
eine Krankheit können dazu führen, dass man nicht mehr alles
selbständig regeln kann. Die VHS lädt zu einer Infoveranstaltung ein,
bei der Marita Baier-Mentner, Diakonisches Werk, über Vorsorgemög-
lichkeiten informiert. Termin ist am Donnerstag, 29. Januar, um 19.30
Uhr in der Gemeindebücherei. Anmeldungen: Tel. 05221/5905 34. 

Über Einräumer
und Umräumer
Markus Barth serviert »Uncooles«
Von Thomas M e y e r

Hiddenhausen (HK). Was im
Leben uncool ist, kann auf der
Kleinkunstbühne ziemlich cool
sein. Egal, wie man es nun mit den
Anglizismen hält – das Programm
»Uncool«, das Markus Barth in der
Olof-Palme-Gesamtschule auf-
führte, war jedenfalls ein Konditi-
onstraining für die Lachmuskeln.

Uncool sei vor allem seine Ju-
gend gewesen, teilte der Entertai-
ner den 70 Zuschauern gleich zu
Beginn seiner Show mit. Markus
Barth hatte da einiges zu erzählen:

Wie beliebt ihn sein Akkordeon-
spiel auf der Jugendfreizeit mach-
te, wie seine Klassenkameraden
Reebok und er »Deichmän« trug
und dass er bekennender Tchibo-
Kunde ist und war. Gebürtig
stammt der 31-jährige aus Fran-
ken. »Ein Besuch in Bayern gleicht
einem Besuch im Safaripark: Man
bewundert die schöne Landschaft
und lacht über die Affen«, witzelte
Barth über seine Heimat.

»Es gibt zwei Dinge, über die ich
mit meinen Eltern nicht reden
konnte«, sagte der Comedian. »Das
sind zum einen Telefonkosten und
zum anderen die Spülmaschine«.
Es gebe nämlich nur zwei Katego-
rien von Menschen: Die Einräumer
und die Umräumer. »Ich gehöre zu
den Einräumern; meine Mutter
leider zu den Umräumern, die alle
Teller in der Spülmaschine noch
einmal verschoben hat, bis eine
halbe Untertasse mehr hineinpass-
te«. Uncool sei Barth heute immer
noch, gab er zu. So habe er im
Möbelhaus vergeblich um einen
Preis gefeilscht, um am nächsten
Tag eine Werbeanzeige mit kräfti-
gen Rabatten im Briefkasten zu
entdecken. Oder sein Musikge-
schmack: »Metallica auf der Har-
monika« konnte er dem Publikum
natürlich nicht vorenthalten. 

Markus Barth will in diesem
Jahr mindestens ein weiteres Mal
in die Gemeinde kommen; der
Termin steht noch nicht fest.


